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ANZEIGE

WIEN – Am 13. und 14. September
2013 lud 3M ESPE zu einer mit hoch-
karätigen Dentalexperten besetzten
Fachtagung. „So praxisnah wie mög-
lich, so viel Wissenschaft wie not -
wendig“, so das klingende Motto. Die
Gäste zeigten sich begeistert von den
anwenderfreundlichen Vorträgen,
bei denen ihr ganz persönlicher Nut-
zen für den Ordinationsalltag im
Mittelpunkt stand. Zudem erwartete
die anwesenden 160 Gäste ein attrak-
tives Abendprogramm mit „Kuli -
sionen“ von und mit Gernot Kulis. 

Ordinationswissen hautnah 
von Experten 

Namhafte Redner aus dem In-
und Ausland berichteten über ihre
Erfahrungen aus Fachbereichen wie
restaurative und prothetische Zahn-
heilkunde, Kieferorthopädie und
Mini-Implantate. Besonders im
Mittelpunkt stand dabei die Zu-
sammenarbeit zwischen Zahnärzten
und Labor ebenso wie betriebswirt-
schaftliche Aspekte zur Ordinations-
führung. Am ersten Kongresstag

zeigte etwa Priv.-Doz. Dr. Florian
Beuer (Oberarzt an der Poliklinik für
Zahnärztliche Prothetik der Ludwig-
Maximilians-Universität München)
auf, was mit vollkeramischen Kon-
zepten auf Zähnen und Implantaten
heute möglich ist. Ein Highlight
stellte auch der Vortrag von Prof. 
Dr. Ernst (Oberarzt der Universität
Mainz) dar, der auf die 20 belieb -
testen Fehler in der Adhäsivtechnik
sehr pointiert einging. 

Auch am zweiten Kongresstag
stand das Thema Keramik im Zen-

trum des Kongresses. Prof. Dr. Karl-
Heinz Kunzelmann (leitender Ober-
arzt Poliklinik für Zahnerhaltung
und Parodontologie der Universität
München und Herausgeber der 
Zeitschrift „Ästhetische Zahnme -
dizin“) sprach über die Vor- und
Nachteile von Komposit und Kera-
mik und welches Material bei wel-
chen Indikationen zu besten Ergeb-
nissen führt.

Natürlich fanden sich auch an-
dere anerkannte Experten wie z.B. der
Prothetik-Spezialist Prof. Dr. Peter

Pospiech, Universität Würzburg,
Prof. Dr. Ivo Krejci von der Univer-
sität Genf und Univ.-Prof. Dr. Adri-
ano Crismani, Direktor der Uniklinik
für Kieferorthopädie an der Medizi-
nischen Universität Innsbruck, unter
den Vortragenden.

Kulinarische Schmankerl 
und tolles Ambiente

Den passenden Rahmen für die
zweitägige Veranstaltung bot die Burg
Perchtoldsdorf. In unmittel barer
Nähe zu Wien zeichnet sich diese

durch historisches Ambiente, aber
auch durch modernste Räumlich -
keiten und hochwertige Technik aus.
Für den kulinarischen Genuss sorgte
Amon’s Delicious Catering.  Ein Auf-
tritt von Kabarettist Gernot Kulis, 
bekannt als erfolgreicher Stand-up-
Comedian und Stimmenimitator,
rundete die Veranstaltung ab. 

3M Österreich GmbH
+43 1 86686-321
www.3mespe.at
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Praxiswissen: Von Profis für Profis auf Burg Perchtoldsdorf
So praxisnah wie möglich. Unter diesem Motto fand im September ein mit hochkarätigen Experten besetztes Symposium von 3M ESPE in der Burg Perchtoldsdorf bei Wien statt.  

GRASSAU – Den Widerstand einer
Ratsche beim Eindrehen eines Im-
plantats spüren – was für routinierte
Implantologen der Alltag ist, das ist 
für Studierende der Zahnmedizin
noch eine besondere Erfahrung. Kein
Wunder, dass der Einsteigerkursus
„Implantologie für Studierende“ der

Deutschen Gesellschaft für Orale 
Implantologie (DGOI) im Juli in 
Grassau/Chiemgau, Deutschland, mit
80 Teilnehmern, darunter Studierende
von der Universität Graz, Krems und
Innsbruck, schnell ausgebucht war.
Prof. Dr. Georg H. Nentwig, Fortbil-
dungsreferent der DGOI, hat das Kurs-
konzept mit einem Tag Theorie und 
einem ebenso langen Hands-on-Teil
speziell für die Bedürfnisse der Studie-
renden entwickelt. Namhafte Re -
ferenten wie Prof. Dr. Klaus Benner,
München, ZTM Gerhard Stachulla,
Bergen, oder Dr. Jan Brandt, Frankfurt
am Main, Deutschland, vermittelten
einen systematischen Einblick in die
Implantologie.  „Analoge oder digitale
Behandlung“ zählten ebenso zu den

Themen wie „Patientenmanagement“.
Die Teilnehmer arbeiteten  am zweiten
Tag während der Hands-on-Übungen
mit unterschiedlichen Instrumenten
an Schafsköpfen und Schweinekie-
fern. Mit der Unterstützung verschie-
dener Dentalhersteller und einem
Team der Universität Frankfurt am

Main wurden die Teilnehmer bei-
spielsweise schrittweise für ihre erste
Implantatinsertion an einem Kunst-
stoffkiefer angeleitet, konnten mit der
Piezosurgery einen Sinuslift am Ei
probieren und ein erstes Gefühl für
Techniken wie das Bone spreading ge-
winnen. 

Im kommenden Jahr findet der
Kursus wieder am letzten Juli-
Wochen ende im Sporthotel Achental
in Grassau statt. Darüber hinaus bietet
die DGOI den Studierenden eine kos-
tenfreie Mitgliedschaft an. 

DGOI
Tel.: + 49 7251 618996-15
www.dgoi.info
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Implantologie für
Studierende  

Einsteigerkurs von deutschen und österreichischen 
Teilnehmern gut angenommen.

160 Gäste genossen die Veranstaltung und die interessanten Vorträge in den modernen Räumlichkeiten der Burg Perchtoldsdorf (links) . – Herr Mag. Gerhard Mrak, Regional Business Leader 3M
Dental, Unitek & Food Safety, mit der Moderatorin der Veranstaltung Mag.(FH) Maria-Theresa Schinnerl (mitte). –Das Team von 3M ESPE freut sich über die erfolgreiche Veranstaltung (rechts).
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Löwengasse 3, A-1030 Wien

Tel.: 01 7151474, Fax: 01 7151475

info@medosaustria.at

www.medos.at
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Orthodontic Waves 
What’s really new?

Datum
6. und 7. Dezember 2013

Ort
Österreichische Akademie der
Wissenschaften
Dr.-Ignaz-Seipel-Platz 2, 1010 Wien

Veranstalter
O. Univ.-Prof. Dr. Hans-Peter Bantleon

Abteilung für 
Kieferorthopädie 
der Bernhard Gottlieb 
Univer sitäts zahnklinik Wien
Sensengasse 2a
1090 Wien

Information
Maria Strobl
Tel.: +43 1 40070-4301
Fax: +43 1 40070-4309
maria.strobl@meduniwien.ac.at
www.ivos.at

IVOS 2013
9th International Vienna Orthodontic Symposium. 

LINZ – Nach einjähriger Pause wird
die erfolgreiche fachübergreifende
Tagungsreihe „Vom Kind zum 
Greis – Zahnheilkunde von 0 bis 
100“ der Österreichischen Gesell-

schaft für Zahn-, Mund- und Kiefer-
heilkunde, Zweigverein Oberöster-
reich (ÖGZMK OÖ) in Zusammen-
arbeit mit den Zahnambulatorien der
OÖ Gebietskrankenkasse am Sams-
tag, dem 12. Oktober 2013, im Medi -
zinischen Ausbildungszentrum AKh
Linz fortgesetzt. Albert Maringer
(Obmann OÖGKK), Mag. DrPH 

Karin Rumpelsberger (Ressortdirek-
torin OÖGKK) sowie Prim. MR Dr.
Josef Bukal (Chefzahnarzt OÖGKK)
werden die Tagung um 9.00 Uhr er-
öffnen. 

Themenschwerpunkte der Refe-
rate aus der Kinder- und Alterszahn-
heilkunde sind die zahnärztliche Pro-
phylaxe beim Kind bzw. beim älteren
Menschen (Dr. Silvia Träupmann,
Kinderzahnärztin, Bettina Pirner, 
stv. Leiterin der zahnärztlichen Assis-
tentinnen in den Zahnambulatorien
der OÖGKK Linz), Kinderzahnbe-

handlung – direkter Weg ein „Um-
weg“ (DDr. Elisabeth Danner, Fach-
ärztin für Zahn-, Mund- und Kiefer-
heilkunde in Graz mit Schwerpunkt
Kinderzahnbehandlung), Proble -
matik der Kindesmisshandlung aus
Sicht der zahnärztlichen Ordination
(Prim. Univ.-Doz. Dr. Günter Fa-
sching, Klinikum Klagenfurt am
Wörthersee, Kinderschutzgruppe
Klinikum Klagenfurt, Prim. Dr. 
Michael Merl, Leiter der Abteilung
für Kinder- und Jugendpsychiatrie
der Landes-, Frauen- und Kinder -
klinik Linz), anästhesiologische Pro-
bleme im Kindes- und Greisenalter
(OA Dr. Andrea Haslinger, Fachärz-
tin für Anästhesie und Intensivmedi-
zin, Fachschwerpunkt Kinderanäs-
thesie) sowie die Zahnbehandlung
im Seniorenheim (DDr. Alexander
Bednar, Zahnambulatorium Linz,
Prof. Dr. Christoph Benz, Zahnklinik
der Universität München sowie Bet-
tina Pirner). Eine Dentalausstellung
begleitet das Symposium. 

ÖGZMK OÖ
Elke Badegruber-Pfender
Mobil: +43 664 5217171
www.oegzmk.at/zverein/ooe.htm
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Zahnheilkunde von 0 bis 100
Das Symposium zur Kinder- und Alterszahnheilkunde wird am 12. Oktober 2013 in Linz veranstaltet.

SALZBURG – Unter dem Motto 
„Endodontie 2013: Was hat sich be-
währt – Was funktioniert – Was bringt
die Zukunft“ haben die Tagungsleiter
Dr. Peter Brandstätter und Dr. Karl
Schwaninger ein vielversprechendes
Programm zusammengestellt. 

Das Programm im Überblick
• „Endodontie Single or multiple visit“
von Dr. Mario Castro-Hurtarte
(Wien)

• „Der widerspenstige Kanal“ von
Univ. Prof. Dr. Kurt Ebeleseder
(Graz)

• „Milchzahnendodontie“ von Dr.
Maja Marotti (Graz)

• „Magic MTA“ von DDr. Johannes
Klimscha (Wien)

• „Traumatologie Milchgebiss/blei-
bendes Gebiss, Vorgehensweise bei 
der Therapie“ von Dr. Christoph
Kaaden (München)

• „Neue Trends in der Endodontie“ von
Dr. Willy Pertot (Marseille)

Abschließend findet am Sams-
tag, dem 19. Oktober, ein Workshop
von DENTSPLY statt: WaveOne,

PRO TAPER NEXT. Die Jahrestagung
findet im Parkhotel Castellani Salzburg
statt. Weitere Infos: www.oegendo.at

Quelle: Österreichische Gesellschaft für
Endodontie
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3. Jahrestagung der ÖGEndo 
Am 18. und 19. Oktober 2013 lädt die Österreichische Gesellschaft für 

Endodontie zur ihrer Jahrestagung nach Salzburg.


